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Übersicht:
• 46 Teilgebiete
• 1 Außenbereich

Quelle: Stadt Wolfenbüttel
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2023 2030 2035 2040

Sonstige 66 51 29 -

Solarthermie - 1 4 7

Holz 32 31 30 28

Heizstrom 1 2 4 7

Wärmepumpe 1 61 154 287

Wärmenetz - 46 117 219

Wasserstoff - - - -

Biomethan 1 1 1 1

Flüssiggas 5 4 2 -

Erdgas 413 317 184 -

Heizöl 86 66 38 -

Kohle 1 1 1 -

GESAMT 606 581 564 549

THG-Emissionen [t CO2] 153.296 119.302 73.911 6.157

Wärmemenge nach Energieträger und THG-Emissionen

Szenario aÜbersicht: 

• Höherer Fokus 

zentrale Versorgung

• Wärmenetzen und 

Wärmepumpen

Quelle: Stadt Wolfenbüttel
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2023 2030 2035 2040

Sonstige 66 51 29 -

Solarthermie - 4 9 18

Holz 32 36 43 53

Heizstrom 1 4 7 12

Wärmepumpe 1 69 175 325

Wärmenetz - 25 66 123

Wasserstoff - - - -

Biomethan 1 4 10 18

Flüssiggas 5 4 2 -

Erdgas 413 317 184 -

Heizöl 86 66 38 -

Kohle 1 1 1 -

GESAMT 606 581 564 549

THG-Emissionen [t CO2] 153.296 117.742 72.707 7.905

Wärmemenge nach Energieträger und THG-Emissionen

Szenario bÜbersicht: 

• Höherer Fokus 

dezentrale 

Versorgung

• Wärmepumpen und 

Biomasse

Quelle: Stadt Wolfenbüttel



Übersicht:
• 46 Teilgebiete
• 27 dezentral: 59%
• 11 Prüfgebiet: 24%
• 8 Wärmenetzeignung: 17%
• 1 Außenbereich

Quelle: Stadt Wolfenbüttel



Übersicht:
• Kosten- und 

Versorgungssicherheit
• Nutzungskonkurrenz zur 

Industrie
→ Für private Endkunden 
unwahrscheinlich

Quelle: Stadt Wolfenbüttel



Quelle: Stadt Wolfenbüttel



Quelle: Stadt Wolfenbüttel



▪

▪

▪

▪



Übersicht: 

• 35 Maßnahmen

• Zeiten, Kosten, Akteure 

• Auswirkung, Handlungsschritte

Quelle: Stadt Wolfenbüttel
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8 Top-Maßnahmen:

• Gesamtstädtischer Ansatz

Informationsarbeit 

und 

Beratungsangebote 

zum 

Heizungstausch

Zusammenarbeit mit 

Handwerksinnungen

Gemeinsame 

Kommunikationsstrategie 

der Stadtwerke und Stadt

Management (städtischer) 

Flächen u. a. Ausbau 

Erneuerbarer Energien



Quelle: Stadt Wolfenbüttel

8 Top-Maßnahmen:

• Ortsbezogener Ansatz
Machbarkeitsstudie 

Wärmenetz 

„Heinrichstadt“ 

Untersuchung rechtlicher 

Rahmenbedingungen für 

Wärmenetze
Machbarkeitsstudie 

Wärmenetz Quartier 

„Theodor-Heuss-

Gymnasium"

Weitere Prüfung von 

Abwärmepotenzialen



Quelle: Stadt Wolfenbüttel

Zusammenfassend:

• Stadt arbeitet an Lösungen

ABER:

• Es kommt auf jeden an!

• Starten statt warten

• Selbst aktiv werden

• Förderung nutzen





Kurz-Beitrag Stadtwerke Wolfenbüttel
29. April 2026



Agenda
1. Rechtsrahmen und gesellschaftliche Rahmenbedingungen der Energiebranche
2. Bewertung und Analyse 
3. Strategie der Stadtwerke Wolfenbüttel
4. Veränderungsprozesse initiieren 

26/30.04.2026



1. Rechtsrahmen und gesellschaftliche Rahmenbedingungen 

27/30.04.2026

Energiewirtschaftsgesetz (EnWG)
Sichere, preisgünstige, verbraucherfreundliche, 
effiziente, umweltverträgliche und 
treibhausgasneutrale leitungsgebundene 
Versorgung

Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG)
Das EEG regelt die bevorzugte Einspeisung 
von Strom aus erneuerbaren Quellen ins 
Stromnetz und garantiert deren Erzeugern 
feste Einspeisevergütungen. 

…

Top drei der energiewirtschaftlichen Gesetze

Stetig ansteigender Druck auf Unternehmen hinsichtlich der Umsetzungspflicht.



1. Rechtsrahmen und gesellschaftliche Rahmenbedingungen 

28/30.04.2026

Klimaschutzgesetz
Ziel: Umsetzung der Klimakonvention der 
Vereinten Nationen → Temperaturanstieg auf 
1,5 Grad begrenzen.
• Im Jahr 2030 mindestens 65 Prozent THG-

Minderung ggü. 1990
• Im Jahr 2040 min. 88 Prozent Treibhausgas 

(THG)-Minderung ggü. 1990
• Im Jahr 2045 Netto-Treibhausgasneutralität

Top drei der energiewirtschaftlichen Gesetze

Niedersächsisches Klimagesetz (NKlimaG) übertrifft diese ambitionierten Ziele!

Quelle: Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen GmbH



1. Rechtsrahmen und gesellschaftliche Rahmenbedingungen 

29/30.04.2026

Soziale Herausforderungen 
• Akzeptanz → „Ja, aber nicht bei mir!“
• Fachkräftemangel → Demografischer 

Wandel plus Energiewende
• Bezahlbare Energie → Energiearmut

Wirtschaftliche Herausforderungen
• Infrastruktur und Netze → Umgestaltung 

und Ausbau der Netzinfrastruktur notwendig
• Versorgungsicherheit → dezentrale 

Erzeugung & schwankende Verfügbarkeit 
• Wettbewerbsfähigkeit → Nachhaltigkeits-

und Compliance Anforderungen

Soziale und wirtschaftliche Herausforderungen

Die Diversität der Akteure und Interessensgruppen ist bei der Umsetzung mit einzubeziehen! 



2. Bewertung und Analyse → Sektoren der Energiewende

Wärme Strom Verkehr

30/30.04.2026



▪ Überführung der GIS-Daten in ein digitales 
rechenfähiges Netz

▪ Entwicklung geeigneter Zukunftsszenarien

▪ Bestimmung der Last
▪ Aus gemessenen Werten (Gas- und 

Stromverbräuche) 
▪ Aus Hochrechnungen 

▪ Zuordnen der individuellen Lasten zu den 
Hausanschlüssen

▪ Topologische Lastflussrechnung über alle 
Betriebsmittel

▪ Aus den Netzberechnungen werden die Maßnahmen 
in den Teilbereichen abgeleitet

2. Bewertung und Analyse → Netztransformation

31/30.04.2026



➢ Szenario zeigt einen flächendeckenden Engpass in Abhängigkeit von Alter, Querschnitt und 
Last → Wir müssen jetzt mit dem Ausbau beginnen!

2. Bewertung und Analyse → Netztransformation 

32/30.04.2026



Wandel vom Verteilernetz hin zum Energiesystem von morgen

• Querschnittserhöhung
• Zubau NS-Kabel
• Zubau von Kabelverteiler

• Leistungserhöhung durch 
Trafotausch

• Neubau Trafostationen

• Querschnittserhöhung
• Zubau MS-Kabel

➢ Fazit: Verstärkte Bautätigkeit in den kommenden 15 Jahren.

3. Strategie der Stadtwerke Wolfenbüttel → Netztransformation 

33/30.04.2026



4. Veränderungsprozesse initiieren → extern

ProNetz steht für Prozessoptimierung Netzertüchtigung.

Ziele des Projektes:
• Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen Stadtwerke und 

Stadtverwaltung
• Verkürzung der Genehmigungsprozesse
• Harmonisierung der Prozesse bzw. Standardisierung der 

Prozesse
• Verständnis, Wertschätzung und das Bewusstsein für die große 

energiewirtschaftliche Aufgabe der kommenden Dekade schärfen

Zusammensetzung der Projektgruppe:
• Vertreter der Stadtverwaltung (Tiefbauamt, Grünflächenamt, 

Verkehrsbehörde, Stadtplanung)
• Stadtwerke (Abteilung Netzmanagement, Technischer Service)
• Abwasserbeseitigungsbetrieb Wolfenbüttel
• TU Braunschweig

Projekt ProNetz

34/30.04.2026



4. Veränderungsprozesse initiieren → extern

Vertragliche Bindung von Tiefbaukapazitäten:
• In 2023 gestartet mit drei Tiefbauern 
• Ende 2023 Vertragsunterschrift mit viertem Tiefbauer
• Weitere Gespräche mit regionalen Unternehmen in 2026

Dienstleistung „Verkehrssicherung“:
• Aktuell in Vertragsverhandlungen mit einem 

Verkehrssicherungsunternehmen hinsichtlich eines 
Rahmenvertrages für standardisierte Bauprojekte

Dienstleistung „Garten- und Landschaftsbau“
• Künftige Bündelung von Bauprojekten
• Entlastung des Tiefbau-LV um diese Positionen

Gewinnung von Dienstleistern

35/30.04.2026



4. Veränderungsprozesse initiieren → intern

1. Einführung einer Mitarbeiter-App „Inwolf“ 
Wir wollen eine Unternehmenskultur schaffen, die Motivation und Engagement
fördert, indem wir die Kommunikation vereinfachen und alle Mitarbeitende
gleichwertig in die Informationskette einbinden. 

2. Strategietag der Stadtwerke am 17.10.2024
• Finanzierung der Energiewende
• Investitionen ins Stromnetz und in neue Geschäftsfelder
• Personalentwicklung
• Transformation: Stadtwerke gestern, heute und morgen
3. Workshop mit der Belegschaft zur Zukunftswerkstatt am 
27.10.2025
• 10 Gruppen mit jeweils 10 Teilnehmern und jeweils 2 Moderationen aus der 

Zukunftswerkstatt 
• Moderatoren erläutern den Strategieprozess 

Mission → Werte → Zukunftsbild → Strategische Ziele → Handlungsfelder →
Maßnahmen

4. Permanente Informationen über Strategieprozess in den 
Betriebsversammlungen

Kommunikation und Transparenz

36/30.04.2026
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